
 

In der kreisfreien Stadt Cottbus ist das Amt des/der 

 

Bürgermeister/in und erste/r Beigeordnete/r 
(m/w/d) 

als hauptamtliche/r Beamtin/er auf Zeit für die Dauer von acht Jahren zu 
besetzen. 

Die kreisfreie Stadt Cottbus/Chóśebuz ist eine junge Universitäts- und 

traditionelle Parkstadt mit rund 100.000 Einwohnern/Einwohnerinnen und 
hoher Lebensqualität, moderner, digitaler Infrastruktur und einem breiten 

Bildungs- und Kulturangebot und Arbeitgeberin für circa 1600 Beschäftigte in 
der Stadtverwaltung. Cottbus/Chóśebuz sowie die gesamte Lausitz befinden 

sich mitten im spannenden Strukturwandel. 

Es ist beabsichtigt, der/dem /Bürgermeister/in und dem/der ersten 
Beigeordneten die Leitung für den Geschäftsbereich II Bau, Umwelt & 

Strukturentwicklung zu übertragen. Mit der Funktion als Bürgermeister/in ist 
die allgemeine Vertretung des Oberbürgermeisters verbunden. Die derzeitige 

Stelleninhaberin des Geschäftsbereiches geht in den Ruhestand. 

Die Stadt Cottbus sucht für das Amt eine verantwortungsvolle, zielstrebige, 
durchsetzungsfähige und entscheidungsfreudige Führungspersönlichkeit mit 

überdurchschnittlicher Einsatzbereitschaft, besonderem Verhandlungs- und 
Organisationsgeschick und der Befähigung zum höheren allgemeinen 

Verwaltungsdienst oder zum Richteramt oder mit einer den vorgenannten 
Befähigungsvoraussetzungen vergleichbaren Qualifikation. Es wird 
gewünscht, dass der/die Bewerber/in sich mit den Zielen der Stadt 

identifiziert und zur ordnungsgemäßen Wahrnehmung der Dienstgeschäfte 
entweder seinen bzw. ihren Wohnsitz in der Stadt bereits innehat oder bereit 

ist, diesen in Cottbus zu wählen.  

Die Wahl erfolgt gemäß § 59 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) auf Vorschlag des Oberbürgermeisters durch die 

Stadtverordnetenversammlung. Der/die Bewerber/in muss die 
Voraussetzungen für die Ernennung zur Beamtin/zum Beamten auf Zeit 

nachweisen. Die Besoldung erfolgt gemäß Brandenburgische 
Kommunalbesoldungsverordnung  (BbgKomBesV) in  der Besoldungsgruppe 
B 3. 



Mit der Abgabe der Bewerbung erklärt sich der/die Bewerber/in damit 
einverstanden, dass für die Auswahlentscheidung relevanten Daten an die 

Stadtverordneten weitergegeben werden können und bei der Behörde des 
Bundesbeauftragten für Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 

ehemaligen DDR um Auskunft ersucht werden darf.  

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unabhängig von Ihrer ethnischen 
Herkunft, Ihres Geschlechts, Ihrer Religion oder Weltanschauung, Ihres 

Alters, Ihrer Nationalität oder Ihrer sexuellen Identität. Die Stelle ist für 
schwerbehinderte bzw. gleichgestellte behinderte Menschen geeignet. 

Zur Geltendmachung der Rechte für schwerbehinderte bzw. gleichgestellte 
behinderte Menschen ist mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen die 
Vorlage der entsprechenden amtlichen Nachweise erforderlich. 

Schwerbehinderte bzw. gleichgestellte behinderte Bewerber/innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Bei Bewerbungen per Post bitten wir um Verständnis, dass aus 
Kostengründen Bewerbungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, 
wenn ein adressierter, ausreichend großer und ausreichend frankierter 

Rückumschlag beigefügt ist.  

Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass von Seiten der Stadtverwaltung 

Cottbus/Chóśebuz im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende 
Kosten (z.B. Fahrt- und Bewerbungskosten) nicht übernommen werden. 

Ihre vollständige Bewerbung mit einem einfachen Führungszeugnis senden 
Sie bis zum 31.01.2025  

online unter: https://www.cottbus.de/aktuelles/stellen/index.html 

oder 

mit der Kennzeichnung „Bewerbung Bürgermeister/in und erste/r 

Beigeordnete/r“ 

per Post an:  
 

Stadtverwaltung Cottbus/Chóśebuz 
Oberbürgermeister 
Neumarkt 5  
03046 Cottbus/Chóśebuz 
 
 
Die Informationen nach Art. 13 DSGVO finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.cottbus.de/CMS:page:7000 
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